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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 123 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zu Hepatitis B und C1

1. Schätzungen der Weltgesundheitsorganisation zufolge wurden etwa 2 Milliarden 
Menschen weltweit mit dem Hepatitis-B-Virus infiziert, während etwa 150 Millionen 
Patienten an chronischer Hepatitis C leiden und jedes Jahr mehr als 350 000 Menschen an 
einer Lebererkrankung im Zusammenhang mit Hepatitis C sterben.

2. Jedes Jahr werden in den Ländern der Europäischen Union und des Europäischen 
Wirtschaftsraums über 14 000 Diagnosen von Hepatitis B und über 26 000 Diagnosen von 
Hepatitis C gemeldet.

3. Gemäß Artikel 35 der Charta der Grundrechte der Europäischen Union und den Artikeln 6 
Buchstabe a, 9 und 168 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
werden der Union Zuständigkeiten übertragen, um ein hohes Gesundheitsschutzniveau zu 
gewährleisten.

4. Die Kommission wird aufgefordert, für Hepatitis B und C als eine die öffentliche 
Gesundheit betreffende dringliche Frage zu sensibilisieren und in enger Zusammenarbeit 
mit den Mitgliedstaaten Maßnahmen zu ergreifen, um den gleichberechtigten Zugang zu 
einer qualitativ hochwertigen Pflege zu fördern, und Maßnahmen zu koordinieren, die 
darauf abzielen, Diagnosen frühzeitig zu stellen und den Zugang zur Behandlung und 
Pflege auszuweiten.

5. Der Rat wird aufgefordert, Hepatitis B und C als eine die öffentliche Gesundheit 
betreffende dringliche Frage anzuerkennen und in den Programmen der künftigen 
Ratspräsidentschaften vorrangige Maßnahmen zu bestimmen.

6. Diese Erklärung wird mit den Namen ihrer Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 123 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


